
Auch der nächste Retro Gamer wird 180 Seiten und schönes Papier haben – 
und vermutlich die obigen Themen (Änderungen wie immer vorbehalten).

facebook.com/RetroGamerOffiziell
twitter.com/RetroGamer_de
instagram.com/retrogamer_offiziell

mastodon.social/@RetroGamer_offiziell
bsky.app/profile/retro-gamer.de
threads.net/@retrogamer_offiziell

Auch im kommenden Retro Gamer gibt’s einen neuen 18 x24-cm-
Kunstdruck für Abonnenten – das abgebildete Maniac Mansion
ist einer der möglichen Screenshot-Kandidaten.
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Die PSP war bei ihrem Release 2004 ein bahn-
brechendes Mobilgerät – und brachte neben Block-
buster-Spielen „fast wie auf dem Fernseher“ auch 
Ideenreiches und Verrücktes. Au� ritt Papaton …

Der Anfang als Budget-Publisher 
war bescheiden, doch dann schwang sich Code-
masters zu einem führenden UK-Entwickler auf. 

Wir reisen mit Firmen-VIPs durch die Jahre.

40 Jahre

Kürzlich bescherte das Remake zu Assassin’s 
Creed IV: Black Flag (namens Resynced) Ubiso�  

einen schönen Erfolg, doch wir reisen zurück zum 
Erstlingswerk ins Jahr 2008 und folgen von dort aus 

der Schleich-und-Kletter-Serie bis heute.

Der 1980 erschienene Spielautomat 
Phoenix scha� te es auch in deutsche 

Ge� lde (und ins Wohnzimmer, mit 
einer ordentlichen 2600-Version). 

Es war ungemein faszinierend, am 
Ende die Panzerung des Feind-

Mutterschi� s freizulegen und den 
Kommandanten zu tre� en!


